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Denken Sie einmal an Justin Rowlatt von der BBC, der gerade über seine
bevorstehende Reise in die brasilianische Stadt Belém nachdenkt, um dort
über die COP30 zu berichten. Die Rettung der Welt und ihrer Umwelt ist
sein Metier. Wie wird er also mit der Aussicht umgehen, auf einer neuen
vierspurigen Autobahn durch den dichten Amazonas-Regenwald zu fahren,
die ihm und 70.000 anderen politischen Aktivisten den Weg zu ihren
Luxushotels erleichtern soll? Basierend auf der Anzahl der Bäume pro
Hektar wurden schätzungsweise 100.000 ausgewachsene Exemplare gefällt
und abgeholzt, um die 13 km lange Avenida Liberdade zu bauen, was zu
unermesslichen  Störungen  der  lokalen  Tierwelt  geführt  hat.
Glücklicherweise ist noch nicht alles verloren. Wenn er möchte, kann der
Chefaktivist der BBC die jüngsten Ergebnisse berücksichtigen, die in
Nature  Plants  veröffentlicht  wurden  und  besagen,  dass  der  erhöhte
Kohlendioxidgehalt in der Atmosphäre zu einem erheblichen Wachstum des
verbleibenden Amazonaswaldes geführt hat, wobei ausgewachsene Bäume um
mehr als 6 % pro Jahrzehnt wachsen. Vielleicht könnte er damit beginnen,
in der BBC für die enormen Vorteile von CO₂ zu werben, das zu Recht als
Gas des Lebens bekannt ist. Er könnte eine Kampagne starten, um sein
angeschlagenes  COP-Gewissen  zu  beruhigen,  etwa  unter  dem  Motto:
„Vorwärts  mit  Kohlendioxid,  nicht  mit  Kettensägen.“

Es versteht sich von selbst, dass die dickeren Bäume des Amazonas‘ in
den Mainstream-Medien wenig Beachtung finden. Mit Hilfe umfangreicher,
vom Green Blob finanzierter Maßnahmen wird dafür gesorgt, dass solche
unbequemen  Informationen  über  die  globale  „Begrünung”  nicht  in  die
Zeitungen  gelangen.  Kaum  erwähnt  wird  das  erstaunliche,  durch  CO₂
angetriebene Wachstum der globalen Vegetation, das in den letzten 40
Jahren auf dem gesamten Planeten zu beobachten war. Zuwächse von rund 15
% sind keine Seltenheit, einige Wüsten beginnen zu schrumpfen und die
weltweite Hungersnot wurde durch höhere Ernteerträge gemildert. SciLine
steht in Verbindung mit der American Association for the Advancement of
Science, dem Herausgeber von Science, und hat kürzlich vorgeschlagen,
dass Autoren die „Begrünungs”-Geschichte vermeiden sollten, indem sie
darauf  hinweisen,  dass  „in  vielen  Fällen  CO₂  Unkraut  gegenüber
Nutzpflanzen unverhältnismäßig begünstigt und damit mehr Probleme für
die Landwirtschaft verursacht”.

Im Jahr 2022 verfasste Rowlatt eine alarmistische Serie für BBC Radio 4
und  World  Service  mit  dem  Titel  „The  Climate  Tipping  Points”  (Die
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Klimawendepunkte), in der er den möglichen „Zusammenbruch des Amazonas-
Regenwaldes” als eine der größten irreversiblen Veränderungen hervorhob,
die durch die globale Erwärmung ausgelöst werden. Noch nicht, wie es
scheint, denn während Rowlatt diese Propaganda auf der Grundlage von
Computermodellen verbreitete, fanden Wissenschaftler, die vor Ort ihre
kürzlich  veröffentlichte  Studie  vorbereiteten,  „aggressive
Veränderungen“ in der Biomasse des tropischen Regenwaldes. Es sei noch
einmal  darauf  hingewiesen,  dass  die  Vorhersagen  der  Klimamodelle
angesichts der tatsächlichen wissenschaftlichen Daten erneut versagen.
Richard  Lindzen,  emeritierter  Professor  am  MIT,  sagte  über  das
evidenzarme  Klimadogma:  „Die  Erzählung  ist  eine  quasi-religiöse
Bewegung,  die  auf  einem  absurden  wissenschaftlichen  Narrativ  basiert.”

Das Forscherteam stellte fest, dass die Bäume in den über 30 Jahren
gesammelten  Daten  zu  amazonischen  Pflanzen  aus  188  ausgewachsenen
Waldparzellen im Laufe der Zeit erheblich größer geworden waren. Die
Grundfläche,  also  die  Größe  des  Baumstamms  in  Bodennähe,  nahm  pro
Jahrzehnt um 3,3 % zu. Bäume kämpfen in unmittelbarer Nähe um Licht und
Platz, wobei Höhe und Größe einen offensichtlichen Vorteil darstellen.
Während die größeren Bäume um mehr als 6 % pro Jahrzehnt zulegten,
gediehen auch die kleineren Pflanzen, was laut den Wissenschaftlern
darauf hindeutet, dass die negativen klimatischen Einflüsse der letzten
Zeit  durch  die  positiven  Auswirkungen  erhöhter  Ressourcen  wie  CO₂-
Düngung „mehr als ausgeglichen” wurden. Tatsächlich können die kleineren
Bäume,  die  unter  schwierigeren  Lichtverhältnissen  wachsen,  das
zusätzliche  CO₂  nutzen,  um  leichter  Photosynthese  zu  betreiben  und
länger zu überleben.

In  einem  Artikel  auf  WUWT  äußerte  sich  Anthony  Watts  klar  zu  den
wichtigen  Ergebnissen  der  Studie.  Es  handele  sich  um  „ganz  normale
Pflanzenbiologie“, sagte er und fügte hinzu: „Die CO₂-Düngung ist nicht
länger  eine  Theorie,  die  nur  im  Labor  getestet  wird.  Diese  Studie
bestätigt sie auf kontinentaler Ebene: Der Amazonas-Regenwald gedeiht in
einer Welt mit mehr CO₂ und leidet nicht darunter.“

Es ist wahrscheinlich, dass der Guardian ein Team zusammenstellen wird,
das die Avenida Liberdade Highway of Shame entlangfährt, um an der
zunehmend  irrelevanten  COP  Net  Zero-Veranstaltung  teilzunehmen.  Die
Zeitung  berichtete  kürzlich,  dass  die  großen  Amazonasbäume
klimaresistenter seien „als bisher angenommen“, was beweist, dass das
„Reverse Ferret“ in der Medienwelt nach wie vor lebendig ist. „Bisher
angenommen“  gilt  natürlich  nur  für  diejenigen,  die  nichts  von  den
paläontologischen Aufzeichnungen wissen, die Hunderte von Millionen von
Jahren  zurückreichen.  Vielleicht  war  es  eine  Premiere  für  Popular
Mechanics, die uns ihren Artikel „Amazonas-Bäume werden seltsamerweise
jedes  Jahrzehnt  größer,  was  jeder  Logik  widerspricht“  präsentierte.
Vielleicht  ist  es  am  besten,  den  Tagesjob  hier  nicht  aufzugeben.
Schließlich, und vielleicht um noch irgendetwas aus dieser wichtigen
Veröffentlichung herauszuholen, verwies NBC News auf die Ansicht eines
Wissenschaftlers, dass das Dickerwerden der Bäume „in gewisser Weise“
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eine positive Nachricht sei. „Aber es bedeutet auch, dass der Wald jetzt
anfälliger  für  den  Verlust  dieser  Bäume  ist.“  Dann  wurde  die
offensichtliche  Feststellung  getroffen,  dass  jeder  Vorteil  größerer
Baumgrößen „durch Abholzung und Holzeinschlag leicht zunichte gemacht
werden kann“.

Etwas, worüber all die tugendhaften Delegierten der COP30 vielleicht
etwas wissen.

Chris Morrison is the Daily Sceptic’s Environment Editor. Follow him on
X.
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